
Denkmalpreise des Landes im Jahr 
2018 ausgeschrieben 
 
Ministerin Hesse: Denkmale sind wichtige 
Zeugnisse unserer Heimatgeschichte 
 
Kulturministerin Birgit Hesse ruft dazu auf, Vorschläge 
für Preisträgerinnen und Preisträger der Denkmalpreise 
zu machen. Das Land Mecklenburg-Vorpommern vergibt 
auch im Jahr 2018 den Friedrich-Lisch-Denkmalpreis 
und den Denk mal! Preis für Kinder und Jugendliche. Die 
Vorschläge für Preisträgerinnen und Preisträger der 
Denkmalpreise müssen bis zum 31. Mai 2018 im 
Ministerium für Bildung, Wissenschaft und Kultur 
eingehen. 
 
„Denkmale sind wichtige Zeugnisse unserer 
Heimatgeschichte“, bekräftigte Kulturministerin Birgit 
Hesse. „Mit den Preisen ehren wir Menschen, die sich 
auf dem Gebiet der Denkmalpflege verdient gemacht 
haben. Ich freue mich darauf, wenn wir in diesem Jahr 
beim Tag des offenen Denkmals tolle Projekte vorstellen 
können und so unsere Geschichte stärker ins öffentliche 
Bewusstsein rückt“, sagte Hesse. 
 
Der Friedrich-Lisch-Denkmalpreis und der Denk mal! 
Preis für Kinder und Jugendliche werden am 
9. September 2018 bei der zentralen 
Landesveranstaltung am bundesweiten Tag des offenen 
Denkmals verliehen. Der Friedrich-Lisch-Denkmalpreis 
ist mit 4.000 Euro dotiert, der Denk mal! Preis für Kinder 
und Jugendliche ist mit 700 Euro dotiert. 
 
Die Bewertung der Vorschläge erfolgt durch eine 
unabhängige Fachkommission. Vorschläge können 
einschließlich ihrer Begründung durch Vereine, 
Verbände, Institutionen, staatliche und kommunale 
Verwaltungen sowie Einzelpersonen an die folgende 
Adresse eingereicht werden: 
 

 

Schwerin, 22. Februar 2018
 

Nummer: 028-18 
 

Ministerium für Bildung,  

Wissenschaft und Kultur 

Mecklenburg-Vorpommern 

Werderstraße 124 

D-19055 Schwerin 

Telefon: 0385 588-7003 

Telefax: 0385 588-7082 

presse@bm.mv-regierung.de 

www.bm.regierung-mv.de  

 

V. i. S. d. P.: Henning Lipski
 



 

 

2

Ministerium für Bildung, Wissenschaft und Kultur 
Mecklenburg-Vorpommern 

Werderstraße 124 
19055 Schwerin 

Fax: 0385 588 7082 
E-Mail: poststelle@bm.mv-regierung.de 

 
Der Friedrich-Lisch-Denkmalpreis  des Landes 
Mecklenburg-Vorpommern kann vergeben werden für: 
 

• vorbildliche Leistungen zur Rettung und zur 
Erhaltung von Bau- und Kunstdenkmalen oder 
von archäologischen Denkmalen in Mecklenburg-
Vorpommern 

• die überzeugende Verbreitung des 
Denkmalpflegegedankens in der Öffentlichkeit 

• hervorragende wissenschaftliche Leistungen zur 
Theorie und Praxis der Denkmalpflege 

• die Nutzung traditioneller oder innovativer 
Handwerkstechniken oder 

• langjähriges herausragendes Wirken auf dem 
Gebiet der Bau- und Kunstdenkmalpflege oder 
der archäologischen Denkmalpflege. 
 

Eigenbewerbungen sind leider nicht möglich. 
 
Der Denk mal! Preis für Kinder und Jugendliche  des 
Landes Mecklenburg-Vorpommern kann vergeben 
werden für: 
 

• vorbildliche Initiativen von Kindern und 
Jugendlichen zur Rettung und zur Erhaltung von 
Boden-, Bau- und Kunstdenkmalen in 
Mecklenburg-Vorpommern oder die 
überzeugende Verbreitung des Denkmalpflege-
gedankens in der Öffentlichkeit 

• vorbildliche Initiativen für Kinder und Jugendliche 
zur Vermittlung des Verständnisses und der 
Einsicht für die Notwendigkeit der Bewahrung des 
kulturellen Erbes und die Einbindung der Kinder 
und Jugendlichen in die Rettung und den Erhalt 
von Boden-, Bau- und Kunstdenkmalen in 
Mecklenburg-Vorpommern. 

 
Eigenbewerbungen sind in dieser Kategorie möglich! 
 
Im vergangenen Jahr ging der „Friedrich-Lisch-
Denkmalpreis“  an den Tischlermeister Ingo Arlt aus 
Goldberg und an den Speicher e. V. Ueckermünde. Arlt 
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wurde für den Erhalt der Zwillingsmühlen in Neuvorwerk 
ausgezeichnet. Der Speicher e. V. Ueckermünde bekam 
den Preis für sein Engagement, die historische 
Speicheranlage in Ueckermünde nicht nur zu erhalten, 
sondern sie mit einem fantasievollen Konzept zu einem 
Kulturzentrum zu machen.  
 
Der „Denk mal! Preis für Kinder und Jugendliche“  
wurde 2017 an das Geschwister-Scholl-Gymnasium in 
Wismar und an den Kreativkreis der Jona-Schule in 
Stralsund verliehen.  
 


